
Cascadas de Sant Guillem
Info: Die Qualität dieser Beschreibung wurde noch nicht oder schlecht bewertet.
Solltest du den Canyon kennen, sei bitte so nett und prüfe ob die Beschreibung passt und erstelle unter
Begehungen -> +Neue Begehung eine Qualitätsbewertung. Sollten Fehler aufgefallen sein, informiere uns bitte
oder trete der Community bei, dann kannst du die Beschreibung direkt selbst korrigieren.
Angelegt: 2026-05-22 16:23:25 Update: 2026-05-22 16:23:25 Druck: 2026-08-06 06:08:49
Land: France   Region: Occitanie   Subregion: Pyrénées-Orientales   Ort:

Schwierigkeit:  Nicht so schwierig Grad:  v2 a3 II Gesamtzeit:  2h
Zustiegszeit: 15min Begehungszeit: 1h Rückwegszeit: 45min
Einstiegshöhe: m Ausstiegshöhe: m Höhendifferenz:

Canyonstrecke:  500m Höchste Abseilstelle: 12m Anzahl Abseiler: 2
Transport: Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: Juni - August Ausrichtung: Beste Zeit:

Bewertung:  0 () Beschreibung:  0 () Verankerung:  0 ()
Besonderheiten:

Ausrüstung:

Charakteristik: (maschinell übersetzt)
Eine verspielte Abfolge von Wasserfällen (max. 12 Meter), von denen die meisten über Rutschen fließen. 
Wunderschöne Vegetation. Einige kleine Sprünge sind möglich.
Dies ist der zweite Teil der Abfahrt von La Coumelade.
Vom 3. Sonntag im September bis zum 2. Samstag im April verboten.
Auch während der erlaubten Zeiträume ist der Zugang vor 7 Uhr oder nach 17 Uhr verboten.
Hydrologie:

Anfahrt: (maschinell übersetzt)
Anfahrt nach La Coumelade (Gesamtstrecke)
Über die AP7 fahren wir durch La Junquera und biegen kurz darauf (bereits auf der A9) auf die D115 in Richtung 
Céret ab. Wir durchqueren Céret und fahren weiter bis nach Le Tech, wo wir rechts auf die D74a in Richtung Col 
de Sous und La Llau abbiegen
Anfahrt nach La Coumelade (vollständige Route)
Wenn man an der Stelle „P?“ parken kann, ist das in Ordnung
In La Llau angekommen, biegen wir rechts auf die Straße zum Col de Roue ab; am Pass angekommen, biegen wir 
links in Richtung der Berghütte Sant Guillem ab, nun auf einem Feldweg. Bitte beachten Sie, dass die Straße, die 
zur Berghütte hinaufführt, vom 1. Juli bis zum 31. August gesperrt ist.
Ist die Straße gesperrt, können wir von La Llau bis zur Brücke weiterfahren und nach der Brücke rechts auf dem 
ausgewiesenen Parkplatz parken.
Zustieg: (maschinell übersetzt)
Anmarsch zur Coumelade 2 (Sant-Guillem-Wasserfälle) und 3
Wenn man von La Llau aus hinaufsteigen möchte, gibt es einen Wanderweg, der rechts hinter den Häusern 
beginnt und bis zur Berghütte hinaufführt
Anmarsch zur La Coumelade 2 (Sant-Guillem-Wasserfälle) und 3 – Dank an André Suchet
Von der Berghütte Sant Guillem steigt man zur Kapelle und zur Einsiedelei Sant Guillem de Combret hinauf, dann 
zu einem schmiedeeisernen Kreuz auf der Anhöhe. Vom Kreuz aus nimmt man den Weg (nach Norden 
ausgerichtet), der zu einer Steinquelle hinabführt, die auf alten Karten als „Brigadier“ bezeichnet wird. Von der 
Quelle aus steigt man so gut es geht zum Wasser hinab. Die erste akrobatische Herausforderung, eine 12 Meter 
lange Abseilstrecke, markiert den Beginn der Tour.



Tour: (maschinell übersetzt)
Eine abwechslungsreiche Abfolge von Wasserfällen (max. 12 Meter), von denen die meisten über Rutschen 
fließen. Wunderschöne Vegetation. Einige kleine Sprünge sind möglich. Achtung: Am ersten Wasserfall ist Vorsicht 
geboten.
Noch sehr wässrig. Vorsicht im Frühling.
Rückweg: (maschinell übersetzt)
Nach der unverkennbaren S-förmigen Stelle folgt ein kurzer Spaziergang zu zwei weiteren schönen Rutschen, von 
denen aus man am rechten Ufer aussteigen kann. Wir gehen am Wasser entlang. Wir passieren einen Nebenfluss. 
Dann, an einer Biegung der Schlucht, wo noch ein letztes Abseilen von 10 Metern möglich ist (optional), steigen 
wir am linken Ufer im Wald hinauf.
Konkret führt der Weg durch einen breiten, leicht zu durchquerenden Korridor zwischen einem großen Felspfeiler 
und der Fortsetzung der mehr oder weniger steilen Schluchtwände hinauf. Oben am Korridor angekommen, bietet 
eine Terrasse einen herrlichen Ausblick. Anschließend geht es vorsichtig über die Felsblöcke weiter hinauf in den 
oberhalb liegenden Wald. Im Wald wird der Weg deutlicher erkennbar und führt schnell zu einer sehr alten, 
teilweise eingestürzten Steinmauer, die man überquert, um auf einen der beschriebenen Wege des Arboretums zu 
gelangen. Über diesen Nebenweg des Arboretums gelangt man zur Hauptachse, d. h. zum ausgeschilderten Weg 
(PR, gelbe Markierungen), der zur Berghütte Sant Guillem hinaufführt.
Koordinaten:
Canyon Start  42.4574 2.4945
Canyon Ende  42.4403 2.5091
Unbekannt  42.4578 2.4946
Parkplatz Unbekannt  42.4404 2.5090
Parkplatz Unbekannt  42.4574 2.4945
Unbekannt  42.4375 2.5294
Unbekannt  42.4399 2.5113
Unbekannt  42.4497 2.4991
Begehungen:
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Todos los datos importados desde
https://www.docuwiki.infobarrancos.es/doku.php?id=barrancosfra:pyreneesorientales:sant_guillem

http://www.google.com/maps/place/42.45739800,2.49454500
http://www.google.com/maps/place/42.44026500,2.50913600
http://www.google.com/maps/place/42.45784800,2.49462300
http://www.google.com/maps/place/42.44035600,2.50900300
http://www.google.com/maps/place/42.45743500,2.49446900
http://www.google.com/maps/place/42.43746800,2.52940300
http://www.google.com/maps/place/42.43986500,2.51129100
http://www.google.com/maps/place/42.44971100,2.49906600

